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Regenwassermanagement in Städten und Gemeinden
 
Regenwasser ist eine wertvolle Ressource, die durch vorausschauendes Planen und 
geeignete Massnahmen in vielerlei Hinsicht besser genutzt werden kann. Das Wasser, 
welches zeitweise im Überfluss vorhanden ist, kann kurz darauf ein knappes Gut wer-
den. Ein cleveres Regenwassermanagement reduziert die negativen Folgen von Star-
kniederschlagsereignissen, wirkt Trockenperioden entgegen und kühlt die Umgebung 
an heissen Tagen. 

Der Kurs zeigt den Teilnehmenden auf, wie kommunales Regenwassermanagement 
strategisch verankert sowie in die Praxis transformiert werden kann und welche 
Massnahmen besonders effektiv sind, um das Siedlungsgebiet nach dem Konzept der 
Schwammstadt zu gestalten. Am Nachmittag werden anhand von konkreten Fallbei-
spielen Lösungen erarbeitet und Praxiswissen aus Gemeinden genutzt.
 
Der Kurs richtet sich an Mitarbeitende von kommunalen Energie-, Klima- und Umwelt-
Fachstellen, MitarbeiterInnen von Bauverwaltungen und Exekutivmitglieder.

10.45	 Regenwasserkaskade und  Schwammstadtmassnahmen - wie sieht ein 	  
	 nachhaltiges Regenwassermanagement aus?

	• Katharina Schulthess, Umweltingenieurin zirkuleau GmbH 
 
11.45	 Spaziergang zum Restaurant

12.00	 Mittagessen im Restaurant Rathaus Brauerei

13.30	 Workshop zu 2 Fallbeispielen:
	• Schaffhausen: Regenwassermanagement beim Schulhaus Kreuzgut
	• Zofingen: Wie die Obere Mühlemattstrasse zur Klimaoase wird 

14.30	 Pause

14.45	 Bülach ZH - integrierters Regenwassermanagement in öffentlichen  
	 Gebäuden

	• 	Beat Gmünder, Leiter Immobilien der Stadt Bülach

15.15	 Burgdorf BE - wie ein naturnaher Wasserkreislauf in der Praxis  
	 umgesetzt wird

	• Rudolf Holzer, Leiter Baudirektion der Stadt Burgdorf

15.45	 Diskussion und Abschluss 
	• Im Plenum

16.00	 Ende der Veranstaltung

Programm

8.45	 Kaffee 

9.00	 Begrüssung
	• Elias Estermann, Regionalleitung Zentralschweiz Trägerverein Ener-

giestadt
	• Tamara Muff-Levis, Fachfrau Schwammstadt, Kanton LU

9.15	 Schwammstadt - weshalb ist sie wichtig und welche kommunalen  
	 Handlungsebenen gibt es?

	• Caroline Huwiler und Yvonne Bopp, Geschäftsstelle Trägerverein Ener-
giestadt

9.45	 Regenwasserstrategie - worin besteht der Mehrwert für  
	 Gemeinden und Kanton?

	• Tamara Muff-Levis, Fachfrau Schwammstadt, Kanton LU

10.15	 Pause
	

Ziele der Weiterbildung:

Die Teilnehmenden wissen, wie Regenwassermanagement auf strategischer Ebe-
ne verankert wird und wie sie es mit der Umsetzung von konkreten Massnahmen in die 
Praxis transformieren können. Die kommunalen Mitarbeitenden kennen die vorhande-
nen Hilfsmittel / Instrumente (wie bspw. die Infoplattform Schwammstadt des VSA oder 
Regenwassermanagement im Siedlungsgebiet - eine Transformationshilfe) und wenden 
diese in ihrer praktischen Tätigkeit an.



Organisatorische Informationen

Anmeldung:	 Anmeldung bis am 2.11.2026 auf: www.energiestadt.ch
	 Die TeilnehmerInnen-Zahl ist beschränkt.

Sprache:	 Deutsch 

Kurskosten: 	 Die Teilnahme am Kurs ist durch die Unterstützung der Zentralschweizer 
Kantone, des VSA und des Trägervereins Energiestadt kostenlos. Das 
Mittagessen wird in einem nahegelegenen Restaurant eingenommen, 
die TeilnehmerInnen kommen selbst für die Verpflegungskosten auf.

Ort:	 Klubschule Migros Luzern, Schweizerhofquai 1, 6004 Luzern

Organisation:	 Trägerverein Energiestad und VSA im Auftrag der Zentralscheizer  
Kantone (Cercle Climat Zentralschweiz)

	 Yvonne Bopp
	 Byfangweg 53
	 4051 Basel 

Telefon: +41 61 965 99 00
	 E-Mail: yvonne.bopp@energiestadt.ch
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